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Tipps und Termine

Festliche Kantate
zum 90. Jubiläum

Grafenwöhr/Pressath. (rgr) Das
evangelischeDekanatWeidenbe-
teiligt sich am 90. Kirchenjubilä-
um der Michaelskirche. Im Got-
tesdienst am Sonntag um 10 Uhr
wird in der Michaelskirche Gra-
fenwöhr die Kantate „Der Herr
gedenkt an uns“ des Barockkom-
ponisten Johann Christoph Frau-
enholtz (1684 bis 1754) aufge-
führt.

Unter der Leitung von Kirchen-
musikdirektor Hanns-Friedrich
Kaiser werden einige Instrumen-
talisten und Sänger der Kantorei
Weiden mitwirken. Die Predigt
hält Pfarrer Martin Valeske aus
Kohlberg. Pfarrer Dr. André Fi-
scher lädt zu diesem musikali-
schen Höhepunkt alle Gläubigen
undMusikbegeisterten ein.

Schwarzes Brett

Hospizdienst
Ambulante Sterbebegleitung: Te-
lefon 0961/33773 und Mobil
0151/16734663.

43 Jugendliche absol-
vierten unter den
strengen Augen des
Schiedsrichterteams
ihre Prüfungen für
die Jugendleistungs-
spange erfolgreich.
Die erste Reihe sit-
zend von links nach
rechts: Schiedsrichter
Fabian Schönmann,
Kreisbrandmeister
Jürgen Haider, Kreis-
brandmeister
Wolfgang Schwarz,
Schiedsrichter Heinz
Koppauner, Schieds-
richter Manfred Prün,
Kreisbrandmeister
Daniel Beaudet,
Kreisbrandrat Ri-
chard Meier, Kreis-
brandinspektor
Georg Tafelmeyer,
Gastgeber-Komman-
dant Mario
Schneider. Bild: myd

SRK 1881. Heute ab 17 Uhr Training
der Luftgewehrschießgruppe im
Schützenheim. Kinder ab zehn Jahren
sowieDamenundHerren jedenAlters
sind willkommen. Hinterer Eingang,
Kellerschießstand.

SV TuS/DJK – Handball. Training der
Herren heute von 19.30 bis 21 Uhr in
der Stadthalle.

SV TuS/DJK – Fit in den Tag. Heute, 8
bis 9 Uhr, im Sportpark mit Marlene
Stopfer-Höhn.

SV TuS/DJK – Powergirls heute Trai-
ning von 16 bis 17 Uhr, Angelgirls 17
bis 18 Uhr, Spidergirls 18 bis 19 Uhr,
jeweils im Sportpark.

Pistenschwinger – Nordic Walking.
Treffpunkt heute um 18.30 Uhr am
Feuerwehrhaus in Gößenreuth.

Ex Animo.Heute um 19.15 Uhr Probe
im Jugendheim.

Hütten

Feuerwehr.DieWehr beteiligt sich am
Samstag um 14.30 Uhr an der Fahr-
zeugweihe der Feuerwehr Weiher-
hammer. Abfahrt um 14 Uhr am Feu-
erwehrhaus in Uniform.

Stadtnotizen

Kaltenbrunn

Zusammenarbeit für
den Ernstfall üben

Nachwuchsfeuerwehrler aus der Region holen Jugendleistungsspange

Hütten. (myd) Jeder Handgriff
muss sitzen, man muss sich un-
bedingt aufeinander verlassen
können und jeder seinen Job ge-
wissenhaft erfüllen, schließlich
kommt es auf jede Sekunde an.
Das erlebten 43 Jugendliche der
Feuerwehren des gesamten In-
spektionsbereichs West bei der
Abnahme des Tests für die Ju-
gendleistungsspange.

Die Prüfung fand anlässlich des 125.
Jubiläums der örtlichen Feuerwehr in
Hütten statt. Bestens organisiert und
vorbereitet wurden der Aufbau und
zwei Abnahmestrecken von Christian
Palecki, dem Jugendwart der Feuer-
wehr Hütten und seinen drei Helfern.

Die 14- bis 18-jährigen Jung-Feuer-
wehrler mussten in fünf Einzel- und
fünf Truppübungen ihr praktisches
Können unter Beweis stellen. Dazu
kam noch ein länger Fragenkatalog
zur Theorie.

Knotenkunde, Befestigen von Lei-
nen oder eines Brustbundes, Auswer-
fen eines doppelt gerollten C-
Schlauchs oder Zielwurf mussten ge-
zeigt werden. Als Truppübung folgte
dann das Ankuppeln von Saug-
schläuchen, Strahlrohren, einer 90
Meter langen C-Leitung und Ziel-
spritzen

Dazu mussten wasserführende Ar-
maturen, verschiedene Kupplungen
und Zubehör richtig zugeordnet wer-
den. Und das alles unter Zeitdruck,
den schließlich kommt es im Ernst-
fall auf jede Sekunde an. Die Hand-
griffe müssen so sitzen, dass die Feu-
erwehrler sie selbst im Schlaf beherr-
schen. Eine Auswahl von 10 aus 40
möglichen Fragen bildete dann den
theoretischen Teil.

Drei Schiedsrichter der Feuerwehr,
drei Kreisbrandmeister, Kreisbrand-
rat Richard Meier und Kreisbrandin-
spektor Georg Tafelmeyer beurteilten
und lobten die gezeigten Leistungen
und gaben den ein oder anderen Rat-
schlag.

Im Blickpunkt

■ Teilnehmer von
Vorbach bis Kohlberg

Hütten. (myd) Voll des Lobes war
Kreisbrandrat Richard Meier be-
züglich der tollen Organisation
der Nachwuchs-Leistungsprü-
fung.

Er freute sich sehr, dass 43 Ju-
gendliche aus den Ortschaften
Vorbach, Dießfurt, Kaltenbrunn,
Schwarzenbach, Gmünd, Frie-
dersreuth,Weiherhammer, Ober-
bibrach, Kohlberg und Pressath
die Möglichkeit dieser Leistungs-
abnahme in Anspruch genom-
men haben.

Selbstredend fördern solche
Aktionen die Kameradschaft der
Ortswehren untereinander und
damit auch die gute Zusammen-
arbeit bei Bränden oder Unfällen,
betonte er. (myd)


